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Manfred Max Bergman,
Claudia Heinzmann,
Evéline Huber,
Martha Vogel

Bügle, büeze,
chrampfe
Schweizerdeutsche
Erzählungen über
Arbeit

Arbeit - oder «bügle», «büeze, «chrampfe» wie es in der Deutschschweiz heisst - gehört
zu den wichtigsten.Themen unserer Gesellschaft. In diesem Buch kommen die Menschen
selbst zu Wort. Schüler und Studierende, Lehrlinge, Voll- und Teilzeiterwerbstätige, Pensio-

nierte, Erwerbslose, Väter und Mütter, Künstlerinnen, Handwerker, Büroangestellte, Lehrer,

Verkäuferinnen und Selbstständigerwerbende, Wissenschaftlerinnen und Bauarbeiter schil-
dem ihre Vorstellungen von Arbeit und deren Bedeutung in ihrem Leben. Die in Schwei-
zerdeutsch wiedergegebenen Geschichten sind unmittelbare, spannende Zeitdokumente:
Sie zeigen in einer Momentaufnahme, wie facettenreich Ideen und Hoffnungen, erfüllte
und nicht erfüllte Wünsche, Sorgen und Träume aussehen, die Menschen in der heutigen
Deutschschweiz zum Thema Arbeit bewegen.

Manfred Max Bergman ist Ordinarius für Sozialforschung und Methodologie an der Uni-
versität Basel und Visiting Professor an den Universitäten Johannesburg und Witwatersrand.
Seine derzeitigen Forschungsschwerpunkte liegen im Bereich Ungleichheit, Bildung und
Arbeit.
Claudia Heinzmann ist wissenschaftliche Assistentin am Institut für Soziologie in Basel und
arbeitet zu den Forschungsschwerpunkten qualitative Methoden der empirischen Sozial-

forschung, Erwerbslosigkeit und Armut. Sie hat an den Universitäten Basel und Bielefeld

Soziologie und Geschichte studiert.
Evéline Huber hat an der Universität Basel Soziologie, Gender Studies und Medienwissen-
schaffen studiert. Ihre Forschungsinteressen liegen einerseits im Bereich des Wandels und
der Persistenz von Geschlechterrollen sowie der Vereinbarkeit von Familie und Beruf und
andererseits im Bereich Erwerbsverläufe und berufliche Werdegänge.
Martha Vogel hat Islamwissenschaft, Osteuropäische Geschichte sowie Soziologie an der
Universität Basel studiert und arbeitet im Institut für Soziologie. Geschichte aus einer le-

bensweltlichen Perspektive, Erinnerungskulturen, Bilderwelten und die arabische Sprache
zählen zu ihren hauptsächlichen Interessen.
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